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12 Verordnung 
zur Ergänzung der Schiffsbeiekunasordnung. 
Vom 31. Dezember 1934. 


Auf Grund der §§ 32 und 15 der Verordnung über die Beſetzung der Kauffahrteiſchiffe mit 
Kapitänen und Schiffsoffizieren (Schiffsbeſetzungsordnung vom 22. 12. 1931, G. Bl. 1932 S. 385) 
und der §§ 136 und 140 des Geſetzes über die allgemeine Landesverwaltung vom 30. Juli 1883 
— G. S. S. 195 — in der Faſſung der Rechtsverordnung betr. Polizeiverordnungsrecht des Senats 
vom 25. September 1934 — G. Bl. S. 705 — wird verordnet was folgt: 


8 1 

Führer von Ruder- und Segelbooten, die auf einer Geſamtentfernung von nicht mehr als 
fünf Seemeilen von der Küſte der Freien Stadt Danzig aus zu Luſtfahrten auf See mit Fahrgäſten 
gewerbsmäßig benutzt werden, bedürfen keines in der Schiffsbeſetzungsordnung vorgeſchriebenen Befä⸗ 
higungszeugniſſes, müſſen aber im Beſitz eines ſonſt etwa vorgeſchriebenen polizeilichen Befähigungs⸗ 
ausweiſes ſein, in der Regel das 21. Lebensjahr vollendet haben und durch einen Vertrauensarzt der 
Anfallgenoſſenſchaft Freie Stadt Danzig oder durch den Kreisarzt beſcheinigtes genügendes Hör-, 
Seh- und Farbenunterſcheidungsvermögen beſitzen. 


8 2 | hau Amin ci 2 oc, 

Führer von Motorbooten und Segelbooten mit Hilfsmotor, die in der Zeit vom 
1. Mai bis 1. Oktober auf eine Geſamtentfernung von höchſtens fünf Seemeilen von der Küſte der 
Freien Stadt Danzig aus zu Luſtfahrten auf See mit Fahrgäſten gewerbsmäßig benutzt werden, 
bedürfen, ſofern dieſe Fahrzeuge nicht mehr als 100 Perſonen befördern dürfen, eines Befähigungs⸗ 
zeugniſſes A 1 als Seeſchiffer auf Küſtenfahrt neben dem Befähigungszeugnis als Seemotorführer. 

Für Führer von Motorbooten genügt bei Luſtfahrten auf See mit Fahrgäſten in einer 
Entfernung von nicht mehr als fünf Seemeilen von der Küſte der Freien Stadt Danzig aus ein 
Befähigungszeugnis B als Seeſchiffer in kleiner Hochſeefiſcherei neben dem Befähigungszeugnis als 
Seemotorführer. Neben dem Befähigungszeugnis A 1 oder B 1 iſt ein ſonſt etwa polizeilich vorge⸗ 
ſchriebener Befähigungsausweis nachzuweiſen. 

8 3 

Inhabern eines Befähigungszeugniſſes A 3 und A4, die im Beſitze eines vor dem 1. April 1932 
ausgeſtellten Befähigungszeugniſſes als Steuermann auf kleiner Fahrt oder als Schiffer auf kleiner 
Fahrt alter und neuerer Art waren, wird widerruflich die Genehmigung erteilt, Fahrgaſtſchiffe für 
Fahrten in See auf einer Geſamtentfernung von nicht mehr als 50 Seemeilen zu führen. 

8 4 

(1) Führer von Fahrzeugen in der Küſtenfiſcherei vor der Küſte der Freien Stadt 
Danzig müſſen das 20. Lebensjahr vollendet haben und eine Seefahrtzeit in der Küſtenfiſcherei oder 
in der Hochſeefiſcherei von mindeſtens 50 Monaten nachweiſen können. Soweit ſie nicht das Befähi⸗ 
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gungszeugnis B 1 als Seeſchiffer in kleiner Hochſeefiſcherei oder das Befähigungszeugnis B 1 als See⸗ 
ſchiffer in kleiner Hochſeefiſcherei beſitzen, müſſen ſie die Kenntnis der Seeſtraßenordnung und der für 
das Gebiet der Küſtenfiſcherei geltenden polizeilichen Vorſchriften durch eine vor der Staatlichen See⸗ 
fahrtſchule Danzig abzulegende Prüfung nachweiſen. 

(2) Fiſchern, die das 25. Lebensjahr vollendet haben und den Nachweis erbringen, daß ſie min⸗ 
deſtens 50 Monate ein Fahrzeug in der Küſten⸗ oder Hochſeefiſcherei ſelbſtändig geführt haben, kann 
auf Antrag die Prüfung über Beſtimmungen der Seeſtraßenordnung und der für das Küſten— 
fiſchereigebiet geltenden polizeilichen Vorſchriften erlaſſen werden. Der Antrag muß bis zum 31. De- 
zember 1935 bei der Staatlichen Seefahrtsſchule geſtellt werden. 

) Auf Fahrzeugen mit Hilfsmotoren müſſen in jedem Falle gemäß § 15 Abſ. 2 der Schiffs- 
beſetzungsordnung die Führer der Maſchinenanlage ein Befähigungszeugnis C 1 beſitzen. 


ü bie, | 8 5 
(1) Die Prüfungskommiſſion beſteht aus dem Vorfigenden und zwei weiteren Mitgliedern. Sie 
wird vom Senat der Freien Stadt Danzig ernannt. 
(2) Die Prüfungsgebühr beträgt 3, — G. Sie kann im Bedürftigkeitsfalle erlaſſen werden. 


8 6 
Zuwiderhandlungen werden, falls nicht nach allgemeinen ſtrafgeſetzlichen Beſtimmungen höhere 
Strafen verwirkt find, mit Geldſtrafe bis zu 300, — G, an deren Stelle im Unvermögensfalle eat- 
ſprechende Haft tritt, beſtraft. 
8 7 


Dieſe Verordnung tritt am 1. April 1935 in Kraft. 
ER 

Es werden aufgehoben: 22 
1. Die Ziffern 1 und 2 im Artikel I der Polizeiverordnung vom 18. September 1931 (St. A. I 

1932 S. 45). 

2. Die Ausnahmebeſtimmung über die Beſetzung der zu Luſtfahrten auf See gewerbsmäßig be⸗ 
nutzten Motorfahrzeuge einſchl. der Segelboote mit Hilfsmotor mit Schiffsführern vom 13. No⸗ 
vember 1933 (St. A. Teil 1 S. 645). 

3. Die Ausnahmebeſtimmung über die Erleichterung der Vorſchriften über die Beſetzung von Fahr⸗ 
gaſtſchiffen für Fahrten in See auf einer Geſamtentfernung von nicht mehr als 50 Seemeilen 
vom 2. Juni 1932 (St. A. Teil 1 S. 208). 

D.anzig, den 31. Dezember 1934. 


Der Senat der Freien Stadt Danzig 
Dr. Wiercinski⸗Keiſer Huth 


13 Verordnung 
zur Aufhebung der Verordnung zur Belebung der Bauwirtſchaft und zur Förderung 
des Wohnungsbaues vom 17. 6. 1933 (G. Bl. S. 268). 
Vom 9. Januar 1935. 

Auf Grund von 8 1 Abſchnitt VII Ziffer 82 und 84 in Verbindung mit 8 2 des Geſetzes zur 
Behebung der Not von Volk und Staat vom 24. 6. 1933 (G. Bl. S. 273) wird hiermit mit Ge⸗ 
ſetzeskraft verordnet: 

8 1 

Die Verordnung zur Belebung der Bauwirtſchaft und zur Förderung des Wohnungsbaues vom 

17. 6. 1933 (G. Bl. S. 268) wird aufgehoben. 


8 2 
Dieſe Verordnung tritt mit dem Tage der Verkündung in Ktaft. 
Danzig, den 9. Januar 1935. 
Der Senat der Freien Stadt Danzig 
Greiſer Huth 


— ( —— — — ——— 
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14 Verordnung 


zur Förderung von Danziger Qualitätsarbeit. 
Vom 10. Januar 1935. 


Auf Grund des § 1 Ziffer 68 und des § 2 des Geſetzes zur Behebung der Not von Voll 
und Staat vom 24. 6. 1933 (G. Bl. S. 273) wird hiermit mit Geſetzeskraft verordnet: 


8 1 

Im Gebiet der Freien Stadt Danzig hergeſtellte Waren, die im Inland zum Verkauf geſtellt 
werden, ſind beſonders zu kennzeichnen. 

82 

Wer in Danzig hergeſtellte Ware zum Verkauf ſtellt, ohne die Ware in der vorgeſehenen Weiſe 
zu kennzeichnen, oder wer Ware, die nicht im Gebiet der Freien Stadt Danzig hergeſtellt iſt, in einer 
Weiſe kennzeichnet, die auf Grund dieſer Verordnung Waren vorbehalten iſt, die in Danzig herge- 
ſtellt ſind, wird mit Gefängnis und Geldſtrafe oder mit einer dieſer beiden Strafen beſtraft. 

Die Verfolgung tritt nur auf Antrag der Induſtrie- und Handelskammer zu Danzig oder des 
Senats ein. f N 
8 3 

Die Ausführungs- und Übergangsbeſtimmungen erläßt der Senat. Dieſer kann auch von der Kenn⸗ 
zeichnungspflicht Ausnahmen zulaſſen. 


Der Senat kann die Ausübung der auf Grund dieſer Verordnung oder von Ausführungs- oder 
Übergangsbeſtimmungen ihm zuſtehenden Befugniſſe einer von ihm zu benennenden Stelle übertragen. 


8 4 
Die Verordnung tritt am 1. April 1935 in Kraft. 
Danzig, den 10. Januar 1935. 
Der Senat der Freien Stadt Danzig 
Greiſer Huth 


15 Verordnung 


über die Feſtſetzung des Voranſchlages der Träger der Sozialverſicherung. 
Vom 31. Dezember 1934. 


Auf Grund des $ 1 Ziff. 40 in Verbindung mit 8 2 des Geſetzes zur Behebung der Not von 
Volk und Staat vom 24. Juni 1933 (G. Bl. S. 273) wird bis zu einer anderweiten geſetzlichen Re⸗ 
gelung der Befugniſſe der Organe der Verſicherungsträger folgendes mit Geſetzeskraft verordnet: 


8 1 
Der Voranſchlag wird feſtgeſetzt: 


bei den Trägern der Krankenverſicherung vom Vorſtand, 

bei den Genoſſenſchaften der Unfallverſicherung vom Genoſſenſchaftsvorſtand, 
bei der Verſicherungsanſtalt für Invalidenverſicherung vom Geſamtvorſtand, 
bei der Landesverſicherungsanſtalt für Angeſtellte vom Direktorium. 


8 2 
Dieſe Verordnung tritt mit dem Tage der Verkündung in Kraft. 
Danzig, den 31. Dezember 1935. 
Der Senat der Freien Stadt Danzig 
Greiſer Dr. Wiercinski⸗Keiſer 


Söriftleitung: Geſchfteſtelle der Gefehblattes und Gtantsanzeigers. — Drud von A. Schroth in Damals. 
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